
 
 
 
 
 
 
 

An den 
Präsidenten des Südtiroler Landtages 
Herrn Dr. Dieter Steger 
Bozen 
 
 
Bozen, den 15. Juni 2009 

 
 

A N F R A G E 
 
 

Freiwilligeneinsätze in Aquila 
 
Viele Südtiroler Freiwillige leisten wertvolle Hilfs- und  Aufbauarbeit im Erdbebengebiet von Aquila. 
Es ist verständlich, dass schnelle Hilfe vor Ort erforderlich ist, aber auch dass es bei längeren 
Hilfseinstätzen immer schwieriger ist Freiwillige für lang andauernde Einsätze zu finden, da die 
Helfer oft in ihren Betrieben wieder benötigt werden. 
Diesbezüglich werden an die Landesregierung folgende Fragen gerichtet: 
 
 
1. Wie viele Freiwillige aus Südtirol haben an den Hilfsarbeiten im Erdbebengebiet 

teilgenommen? 
2. Wie viele Stunden haben die Freiwilligen ehrenamtlich in Aquila gearbeitet? 
3. Welchen monetären Beitrag hat das Land Südtirol für die Erdbebengebiete insgesamt 

geleistet? 
4. Kann sich das Land vorstellen den Betrieben, die auf längere Zeit auf einen freiwilligen Helfer 

verzichten müssen eine Entschädigung zukommen zu lassen oder dass diese Betriebe 
unbürokratisch und ohne größere Auflagen eine Ersatzkraft auf Kosten des Landes anstellen 
können? 

 
Um eine schriftliche Beantwortung im Sinne der Geschäftsordnung wird ersucht. 
 
 
 
 
 
L. Abg. Roland Tinkhauser 


